
Wie	alt	waren	die	Söhne	Manasse	und	Efraim	als	sie	den	Segen	Jakobs	empfingen?	

I. Grosser	Überblick:	
A. Abrahams	Berufung	(Gn.	15)	
B. Jakobs	Übersiedlung	nach	Ägypten	(Gn.	46,27)	
C. Exodus	und	Gesetzgebung	am	Sinai	durch	Mose	(2.	Mos.	12	&	20)	
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215	Jahre	 430	Jahre	(Gal.	3,17)	
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II. Josefs	Leben	(1916-1806):	
A. Mit	17	bekam	er	vom	Vater	Jakob	das	besondere	Kleid	geschenkt	und	wurde	anschliessend	als	Sklave	nach	Ägypten	verkauft.	Dabei	litt	er	etwa	

dreizehn	Jahre	lang	bis	er	30	war	(Gn.	37,2).	
B. Mit	ca.	20	wurde	er	wegen	einer	Verleumdung	ins	Gefängnis	geworfen	(Gn.	39,19-20).	
C. Mit	28	deutete	er	die	beiden	Träume	der	Diener	des	Pharaos	(Gn.	41,1).	
D. Mit	30	wurde	er	aus	dem	Gefängnis	geholt	um	die	Träume	Pharaos	zu	deuten	(Gn.	41,46)	und	erhielt	anschliessend	eine	ägyptische	Tochter	mit	

dem	Namen	Asenat	zur	Frau	die	ihm	Manasse	und	Efraim	gebar	(Gn.	41,45.50-52).	
E. Als	er	etwa	32	Jahre	alt	war	(1885)	begannen	die	sieben	fruchtbaren	Jahre	in	Ägypten	(Gn.	41,53-54).	
F. Als	er	etwa	38	Jahre	alt	war	(1878)	begannen	die	sieben	Jahre	der	Hungersnot	in	Ägypten	(Gn.	46,27).	
G. Als	er	etwa	40	Jahre	alt	war	(1876),	d.	h.	im	dritten	Jahr	der	Hungersnot,	siedelte	sich	Jakob	(130)	mit	seiner	ganzen	Sippe	in	Ägypten	an	(Gn.	

46,26).		
H. Als	er	etwa	57	Jahre	alt	war	(1859)	segnete	Jakob	seine	Söhne	und	starb	nach	insgesamt	siebzehn	Jahren	in	Ägypten	(Gn.	47,28).	
I. Schlussfolgerung:	Die	Söhne	Manasse	und	Efraim	waren	weit	über	fünfzig	Jahre	alt	als	sie	den	Segen	Jakobs	empfingen.	
J. Als	Josef	110	Jahre	alt	war	(1806)	starb	er	(Gn.	50,26).	Das	heisst;	80	Jahre	lang	lebte	er	in	Ruhe	und	Frieden.		
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III. Ägypten,	mittleres	Reich,	zwölfte	Dynastie	(1991-1782):	TabAT,31	
A. Sesostris	II.	oder	Senwosret	II.	(1895-1879)	
B. Sesostris	III.	oder	Senwosret	III.	(1879-1843)	


